
Station 2 – Josef 

Konfi 1: Jetzt sind wir ein ganzes Stück gelaufen. Doch -  wo steckt denn hier 
der Josef? 

Konfi 2: Schau mal, hier in der Kiste. Da liegt eine Krippenfigur. Ob das wohl der 
Josef ist? 

Josef: Aber sicher. Ich bin der Josef, der Zimmermann von Nazareth. Ich bin 
gerade fertig mit meiner Arbeit. Die Sonne geht schon bald unter. 

Ach, was bin ich stolz auf das, was ich heute alles geschafft habe.  

Konfi 1: Was hast du denn geschafft? 

 

Josef: Also, ich habe Holzformen gezimmert. Und die habe ich mit einer 
Mischung aus feuchtem Lehm und Stroh gefüllt und festgestampft.  

Daraus werden Ziegelsteine. Die Sonne wird sie trocknen, dann erst kann ich 
weiterbauen.  

Ihr müsst wissen, ich bin ein Zimmermann. Aus Baumstämmen säge ich Balken 
und baue Häuser.  

Ich forme Ziegel, mauere und setze Dächer.  

Die Häuser hier in meiner Heimat haben flache Dächer. Das ist wie eine 
Terrasse ganz oben.  

Oft sind Stall und Wohnraum nur mit einer halbhohen Mauer getrennt. 
Werkstatt und Küche sind im Hof.  

Außerdem gibt es noch ein oberes Stockwerk unter dem Dach. Das ist nur halb 
so hoch wie das untere, denn hier wird nur geschlafen. Im Sommer schlafen 
alle immer ganz oben auf der Dachterrasse.  

Ich habe schon sehr viele Häuser gebaut. Das ist ein so wunderbares Handwerk. 
Aber dieses Haus, das ich jetzt baue, soll das Schönste werden.  

Ich baue es für Maria, die ich bald heiraten werde, und für unseren kleinen 
Sohn, der bald geboren werden wird. 

 



Glaubt mir, das untere Stockwerk ist schon fertig. Wenn ich in dem Raum 
hinter der Küche stehe, dann stelle ich mir vor, wie hier meine Werkstatt sein 
wird und wie ich meinem Sohn einmal beibringe, mit Holz zu arbeiten.  

Ach, ich freue mich auf das Kind, aber immer wieder zwischendurch mache ich 
mir auch Sorgen.  

Maria hat mir gesagt, dass ihr Kind ein besonderes Kind sein wird. Ein Engel hat 
es ihr erklärt: „Dein Sohn wird der König sein, auf den die Menschen schon 
lange warten.“ 

Das ist schon komisch. Ich wollte das nicht so recht glauben. Doch dann kam 
plötzlich auch zu mir ein Engel. Er weckte mich mitten in der Nacht.  

„Maria hat recht“, sagte der Engel. „Das Kind wird der König und Retter sein, 
auf den ihr Menschen schon so lange wartet. Nenne ihn Jesus, denn das heißt: 
Gott rettet!“ 

Doch genug davon. Jetzt packe ich mal mein Werkzeug zusammen und gehe 
nach Hause, Maria wartet schon. Wir müssen uns nämlich auf den Weg 
machen. Das hat uns der Kaiser befohlen: Alle müssen dahin gehen, wo sie 
geboren wurden, und sich da in Listen eintragen…  

 

Konfi 1: Jetzt haben wir also immerhin schon mal Maria und Josef gefunden. Da 
fehlen uns aber immer noch viele Krippenfiguren. 

Konfi 2: Josef, sag mal. Weißt du, wo wir den Esel finden? 

Josef: Das will ich euch gerne verraten. Aber vorher müsst ihr eine Aufgabe 
erledigen. Schaut auf das laminierte Blatt in der Kiste. Wenn ihr die Lösung 
habt, dann geht es weiter 
 


